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Geschätzte Miesenbacherinnen und Miesenbacher! 

Der Sommer ist ins Land gezogen und die Kinder können ihre wohlverdienten 

Ferien genießen. Gott sei Dank haben die zahlreichen Niederschläge, die wir bis 

jetzt hatten, keine nennenswerten Schäden in unserer Gemeinde verursacht, ein 

Blick zu den Nachbarregionen zeigt, dass es auch anders sein könnte. 

Dass wir gesellig sind und das Feiern verstehen, davon zeugen die unterschied-

lichsten Veranstaltungen. Ich denke dabei an das Osterfeuer der Landjugend, 

den Familienwandertag des ÖKB, das Frühjahrskonzert des Musikvereins sowie 

die Marschwertung in der Gaal, das Bike-Festival im Trailland Wiesenhofer, die 

Sternwanderung oder Ausflüge der Senioren und ganz besonders an den Dreifal-

tigkeitskirtag, der für uns bereits zur Marke geworden ist. Auch das Schloffereck-

fest der FF und das Kleinfeldturnier mit anschließender Soccerparty des UFC Miesenbach – dem ich an dieser Stelle 

herzlich zum 3. Tabellenplatz gratuliere - sind bereits legendär. Ich darf mich in erster Linie bei all jenen bedanken, 

die diese Veranstaltungen auf die Beine stellen und ihre wertvolle Freizeit investieren. Aber natürlich sind auch die 

Besucher wichtig, die das Angebot annehmen und damit einen entscheidenden Motivationsfaktor darstellen.  

Nicht unerwähnt lassen möchte ich an dieser Stelle unsere Betriebe, die für uns und unsere gesamte Region da 

sind, Arbeitsplätze sichern und einen wertvollen Beitrag für Wirtschaft und Infrastruktur leisten. Es ist wichtig, sie zu 

unterstützen und ihr Angebot in Anspruch zu nehmen, damit ihre Zukunft—und damit unsere Versorgung—

gesichert ist!  

Und bei noch jemandem gilt es Danke zu sagen: bei unseren langjährigen und treuen Gästen Susanna und Christian 

Hartner. Christian kommt bereits seit 60 (!) Jahren nach Miesenbach und kennt unseren Ort wie seine Westenta-

sche, seine Frau Susanna begleitet ihn dabei seit mittlerweile 40 Jahren. Ich möchte meinen ausdrücklichen Dank 

für diese Treue aussprechen sowie für das Engagement in der Kirche bei der Gestaltung der Gottesdienste. 

Meine herzlichen Glückwünsche möchte ich den Jugendlichen Niklas und Felix Feldhofer sowie Markus Weber aus-

sprechen, die in verschiedensten Bewerben sehr erfolgreich ihr Können gezeigt haben (siehe Berichte Seite 8 und 

9). Über derartige Erfolge berichten zu dürfen, macht Freude—ihr könnt stolz auf eure Leistungen sein! 

 

Wegebau 

Die Fertigstellung des Hinterleitenweges ist greifbar nahe. Die Sanierung erfolgte über insgesamt vier Jahre. Auf-

grund des Unwetters und der darauffolgenden monatelangen Sperre im Jahr 2022 verzögerte sich das Projekt um 

ein Jahr. Über die genaue Endabrechnung dazu werde ich berichten, sobald diese vorliegt. 

Die Sanierung des Hansl-im-Holz-Weges wird voraussichtlich noch heuer gestartet, beginnend bei der Brücke zur  

L 405. Die Finanzierung erfolgt ausschließlich über Bedarfszuweisungen, die Gemeinde hat dafür eine Zusage von 

Landeshauptmann Christopher Drexler über € 300.000,--.  

An der Graderaktion der Landwirtschaftskammer haben wir ebenfalls teilgenommen und so konnte der Königshof-

erweg wieder instand gesetzt werden. 

Bürgermeisterin Bernadette Schönbacher 

Foto links: Marschmusikwertung in 

der Gaal 

 

 

 

Foto rechts: Schloffereckfest 
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Breitbandausbau 

Der Breitbandausbau kann nun endlich starten, in der Gemeinderatssitzung am 14. Mai 2024 wurde der Beschluss 

gefasst, mit der G31 auszubauen. Die G31 ist eine Kommanditgesellschaft, deren Kommanditisten die Gemeinden 

des Bezirkes Weiz sind und Komplementär sind die Feistritzwerke. Die G 31 haben sich um die Bundesförderungen 

für den Bezirk Weiz beworben und den Zuschlag erhalten. Auch für unsere Gemeinde gibt es dabei Förderungen 

von € 340.000,-- für ein von der Förderstelle genau definiertes Ausbaugebiet. 

In der ersten Ausbauphase wird mit folgenden Kosten kalkuliert: 

Voraussichtliche Projektkosten BRUTTO  € 845.319,00 

abzüglich Bundesförderung - € 340.159,00 

abzüglich Finanzierungszuschuss G31 - € 200.000,00 

abzüglich Ablöse bestehende Leerverrohrungen - € 100.949,00 

Verbleibende Kosten für Gemeinde Brutto € 204.211,00  

(davon bereits BZ-Mittelzusage von € 150.000,--) 

 

Das geplante Ausbaugebiet umfasst ca. 140 Haushalte und erfolgt in den Jahren 2024-2026. Den Kunden wird das 

Material für den Hausanschluss von der G 31 zur Verfügung gestellt. Dieser muss in Eigenregie (ohne Hilfe der Ge-

meinde) verlegt werden. Die erste Informationsveranstaltung für die Haushalte hat bereits am 25. Juli 2024 statt-

gefunden. 

 

Digitaler Kanalkataster 

Mit der Erstellung eines digitalen Kanalkatasters wurde die Fa. Umwelt und Bau, Hartberg, beauftragt. Es wird da-

bei das gesamte Kanalsystem auf Dichtheit überprüft, bei Bedarf mit der Kamera befahren und gereinigt, und der 

Zustand der Schächte erhoben bzw. dokumentiert. 

 

Schulanfang 

Im kommenden Schuljahr wird der Unterrichtsbeginn wieder auf 7.45 Uhr vorverlegt. Der spätere Start war in den 

letzten Jahren aufgrund des Schülertransportes nötig, in Absprache mit dem Busunternehmen Hirzabauer kann 

jetzt aber wieder um 7.45 Uhr begonnen werden. 

 

Wasserweg 

Eines unserer touristischen Aushängeschilder, der Wasser-

weg, wurde von der Gemeinde generalsaniert. Brücken und 

Stege wurden teilweise ausgebessert und teilweise komplett 

erneuert. Ein riesengroßes DANKESCHÖN ergeht dabei an 

die freiwilligen Helfer Karl Sitka und Hubert Kulmhofer, die 

viele, viele Stunden ihrer Zeit dafür geopfert haben.  Auch 

bei Christian Goldgruber bedanke ich mich herzlich für die 

Anfertigung der Blechabdeckungen beim Wasserweg und bei 

Christoph Geyregger für die Spenglerarbeiten beim neuen 

Gerätehäuschen am Kindergartenspielplatz. 

 

 



4 Miesenbach Rundschau 

 

Medaillenfeier anlässlich der Special-Olympics-Winterspiele in Schladming 

Zahlreiche Sportlerinnen und Sportler des Inklusionsteams 

Joglland gingen bei den Special-Olympics-Winterspielen 

sehr erfolgreich an den Start, mit dabei auch die ehemalige 

Miesenbacherin Anni Kornberger. Am 6. April luden Birgit 

Zottler und das I-Team zur gemeinsamen Medaillenfeier in 

das Tanzcafe Geier, St. Jakob/Walde. Bei Kaffee und Ku-

chen wurden Fotos von den aufregenden Tagen in Schlad-

ming gezeigt und im Anschluss wurden die Sportlerinnen 

und Sportler geehrt. Mit Musik und Tanz ließ man den 

Nachmittag ausklingen. 

 

 

Ergebnisse EU-Wahl 

Bei der Präsentation der Ergebnisse der EU-Wahl in der letzten Ge-

meindeinfo hat sich leider das Fehlerteufelchen eingeschlichen, die 

Differenzen waren nicht richtig berechnet. Ich bitte um Entschuldi-

gung und stelle hierbei richtig: 

 

 

 

 

 

 

 

Abschließend möchte ich allen Einheimischen und Gästen einen schönen Urlaub und überhaupt einen wunderba-

ren Sommer wünschen und den Kindern und Jugendlichen erholsame Ferien. Genießen wir unser Zuhause, unsere 

Natur und unsere Gemeinschaft! 

 

Herzlichst eure Bürgermeisterin 

 

 

Bernadette Schönbacher 

Anfang Juli startete bereits der neue Sommerferienpass 2024. 
Auch diesmal haben die Kinder des Jogllandes die Chance, eine 
Skisaisonkarte 24/25 zu gewinnen, die vom Tourismusverband 
Oststeiermark zur Verfügung gestellt wird.  

Der Pass ist exklusiv für Kinder im Alter von 4 bis 14 Jahren aus 
dem Joglland erhältlich und zielt darauf ab, das Bewusstsein für 
die Region zu stärken und ihnen die Möglichkeit zu geben, ihre 
Heimat intensiv kennenzulernen.  

Wir wünschen allen Kindern des Jogllandes bereits jetzt viel Freu-
de und Spaß mit dem Sommer-Ferienpass 2024.  

Ferienpass 
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Finanzierungshaushalt (Liquidität): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechnungsabschluss 

Insgesamt kann zur finanziellen Situation in unserer Gemeinde folgendes festgehalten werden: 

Wie in allen Gemeinden wird der finanzielle Spielraum immer enger, da die Ertragsanteile, die vom Bund ausge-

schüttet werden, nicht wirklich gestiegen sind, sehr wohl aber die Kosten für Personal, Energie etc.  

Ein großer Vorteil für uns ist die geringe Schuldenquote und damit eine relativ geringe Zinsbelastung. In den letz-

ten Jahren erfolgten hohe Darlehenstilgungen, so dass die Pro-Kopf-Verschuldung auf unter € 1.000,— gesenkt 

werden konnte. 



6 Miesenbach Rundschau 

 Die Geburtenstatistik zeigt derzeit eine erfreuliche Entwicklung und wir konnten wieder einige Babypackerl zustel-

len. Wir gratulieren den Familien zur Geburt ihrer Töchter und wünschen viel Glück und Gesundheit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwei Jungfamilien konnten ihr neues Eigenheim beziehen und wir heißen Christina Gaulhofer und Christoph Zink  

(Bild links) sowie Martina Kandlbauer und Andreas Maderbacher (Bild rechts) herzlich willkommen und wünschen 

Alles Gute! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 20. Juli konnten 

alle, die an der Kultur-

fahrt teilnahmen, zu-

erst einige gemütliche 

Stunden in einem Bu-

schenschank in Rust—

übrigens bei herrlicher 

Jause—und anschlie-

ßend einen unterhaltsa-

men Abend beim Musi-

cal auf der Seebühne 

erleben.  

Babypackerl 

Herzlich willkommen im neuen Eigenheim! 

Aurelia Narnhofer 

Kulturfahrt zu „My fair lady“ nach Mörbisch 

Julia Buchegger Lea Höller 
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Seit 15. Juli 2024 kann der Handwerkerbonus beantragt werden, er ist Teil des Wohn- und Baupakets der Bun-
desregierung und soll Anreize für Investitionen in Wohn- und Lebensbereiche schaffen. 
 
Was wird gefördert? 

• Handwerksleistungen im privaten Wohn- und Lebensbereich, z.B. Ausmalen, Kücheneinbau, Fliesenlegen.. 
• Auch Arbeitsleistungen im Zusammenhang mit dem Hausbau, bzw. der Wohnraumschaffung sind umfasst. 
• Gefördert werden Handwerkerleistungen, die zwischen dem 1. März 2024 bis zum 31. Dezember 2025 anfal-

len bzw. angefallen sind. Sie müssen von einem befugten Unternehmer durchgeführt werden und die Ar-
beitsleistung muss auf der Rechnung gesondert ausgewiesen sein. 

• Die Förderung beträgt 20 % der förderfähigen Netto-Gesamtkosten. Es gibt zwei Förderperioden, nämlich 
Kalenderjahr 2024 und 2025. Im Kalenderjahr 2024 gilt eine Förderobergrenze von 2.000 Euro pro Jahr und 
Wohneinheit. Im Jahr 2025 gibt es eine Obergrenze von 1.500 Euro pro Person und Wohneinheit. 

• Ein wesentliches Merkmal des Handwerkerbonus ist die Möglichkeit, mehrere Rechnungen in einem Antrag 
zusammenzufassen, was die Antragstellung erleichtert. 

 
Eine Kombination mit anderen Förderungen auf Länder- und Bundesebene ist nicht möglich. 
 
Wie kann der Antrag gestellt werden? 

• Die Antragsphase für den Handwerkerbonus hat am 15. Juli 2024 gestartet. Anträge können für Arbeiten 
eingereicht werden, die seit dem 1. März 2024 durchgeführt wurden. 

• Die Beantragung erfolgt online über die Website handwerkerbonus.gv.at. 
• Über eine Antragsmaske müssen nur wenige Daten bekannt gegeben werden. Zur Identifikation des Antrags-

stellers ist die Anmeldung mittels ID Austria oder das Hochladen eines gültigen Lichtbildausweises notwen-
dig. 

• Es ist möglich, in Vertretung für jede Person den Antrag mit den notwendigen Dokumenten einzureichen. 

 

 

 

 

Von 16. –22. Sept. findet in unserer Gemeinde eine von der KEM Oberes Feistritztal organisierte Mobilitätswo-

che statt. Bei dieser GEHmeinde Challenge sollen Teilnehmende ihre jeden Tag zurückgelegten Wege auf Social 

Media posten. So sollen möglichst viele Personen angesprochen werden, sich nachhaltig zu bewegen. 

Alle gegangenen Strecken werden gesammelt und eingesendet, um an einer Verlosung teilzunehmen (Preise sind 

zwei Klimatickets). 

Genauere Infos dazu erfolgen zeitgerecht. 

 

Handwerkerbonus 

Beispiele 
Eine Familie lässt einen Teil ihrer Fassade neu machen. Für die Arbeitsleistung der Maurerin/des Maurers fal-
len Kosten in Höhe von 10.000 Euro an. Dafür gibt es 2.000 Euro Handwerkerbonus für das Kalenderjahr 2024. 

Eine Mieterin gestaltet ihre Wohnung um. Die Malerin/der Maler verrechnet 500 Euro für ihre/seine Arbeits-
leistung. Dafür gibt es 100 Euro Handwerkerbonus. 

Vorankündigung: Mobilitätswoche von 16.—22. September 2024 

https://handwerkerbonus.gv.at/
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Goldmedaille für Niklas Feldhofer bei den Staatsmeisterschaften der 

Waldarbeit…. 

Niklas Feldhofer und sein Team der HBLA Bruck/Mur für Forstwirtschaft 

holten sich im April 2024 in Traunkirchen am Traunsee die Goldmedail-

le bei den Staatsmeisterschaften der Waldarbeit und somit ein Ticket 

für die Europameisterschaft.  

24 Teams aus Land- u. Forstwirtschaftlichen Schulen und höheren Bun-

deslehranstalten aus ganz Österreich nahmen daran teil. Dabei geht es 

um fehlerfreie Handhabung der Motorsäge, um Schnelligkeit und um 

die Einhaltung aller Sicherheitsbestimmungen. Fünf technische Diszipli-

nen müssen dabei bewältigt werden:  

• Kettenwechsel  

• Präzisionsschnitt  

• Kombinationsschnitt  

• Fällschnitt  

• Entasten  

 

Auch bei den Einzeldisziplinen konnten sich Niklas und sein Bruder Felix 

einige Stockerlplätze sichern. In der Einzel– Gesamtwertung landete 

Felix in einem spannenden Brüderduell nur knapp hinter Niklas auf 

Platz 4.  

 

 

… und bei den Europäischen Meisterschaften in Rumänien 

Im Mai 2024 fand die European Championship in Forestry Skills for 

Students in Rumänien statt.  

18 Nationen durften ihr Können mit der Motorsäge bei Forsttech-

nikbewerben und ihr Wissen beim sogenannten Forstparcours un-

ter Beweis stellen.  

Beim Forstparcours ist vor allem forstliches Fachwissen gefragt. An 

16 Stationen im Wald sind verschiedene Aufgabenstellungen der 

Forstwirtschaft ohne Hilfsmittel zu lösen.  

Niklas und sein Team der HBLA Bruck/Mur für Forstwirtschaft hol-

ten erneut die Goldmedaille für Österreich. Auch hier sicherte sich 

Niklas einige Stockerlplätze. Er darf sich somit Europameister der 

Waldarbeit nennen. 

 

 

Unsere erfolgreiche Jugend 

links: Niklas Feldhofer 

Niklas und Felix Feldhofer 
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60 Jahre in Miesenbach 

Gold für Weber Markus bei den StyrianSkills 2024 

Die StyrianSkills sind ein Lehrlingswettbewerb, bei 

dem der Fachkräftenachwuchs sein Können und 

Know-how unter Beweis stellen kann. Im Bereich 

Küche stellten sich 20 Jungköchinnen und -köche 

dem Bewerb, aus dem Markus Weber vom Wild-

wiesenhof als Sieger hervorging. Er überzeugte mit 

seinem 3-gängigen Menü die Jury und darf sich 

somit bester steirischer Küchenlehrling nennen. 

Am 1. Juli erfolgte in der Wirtschaftskammer Steiermark 

unter Beisein von Kammerpräsident Josef Herk und Lan-

desrätin Barbara Eibinger-Miedl die feierliche Überrei-

chung der Awards. 

Markus ist Lehrling im Dorfhotel Fasching in Fischbach 

und hat gerade sein drittes Lehrjahr begonnen. Er weiß 

jetzt schon, dass es ihn nach beendeter Lehre und Zivil-

dienst in das Ausland ziehen wird, um Berufserfahrungen 

zu sammeln - Asien und Afrika sind dabei seine vorrangi-

gen Ziele. 

Heuer ist es mir möglich, in Miesenbach ein rekordverdächtiges Jubiläum zu begehen: 60 Jahre Miesenbach!  

Davon ohne Unterbrechung 56 Jahre bei der Familie Wetzelberger, die restlichen Jahre in einer Mietwohnung im 

Bauhof. Maßgeblich daran beteiligt waren die hervorragende Qualität der Unterbringung und die ausgezeichnete 

Verköstigung im Florianihof, wobei auch etwaige Sonderwünsche erfüllt worden sind. So kommt es, dass auch 

meine Gattin heuer zum 40. Mal in Miesenbach ist. In dieser Zeit konnte ich so-

wohl den Aufstieg dieser Pension vom Bauernhof zum Wellnesshotel, als auch 

den des gesamten Ortes vom Bauerndorf zur Fremdenverkehrsgemeinde miterle-

ben. 

Vier Generationen meiner Familie haben hier immer wieder gerne die Urlaube 

verbracht. In diesen Jahrzehnten wurden viele Freundschaften geknüpft, die auch 

heute noch andauern. 

Meine Gattin und ich freuen uns und sind sehr dankbar, dass wir in der Gemeinde 

so freundlich aufgenommen wurden und als „Zuagraste“ dazugehören. Schön 

finden wir es, dass wir durch die Gestaltung einiger Heiliger Messen der Gemein-

de etwas zurückgeben können. 

Wir fühlen uns nach so langer Zeit bei Euch – immer noch – sehr wohl. 

Christian und Susanna Hartner 

Mitte: Markus Weber 
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 Für unsere neue Bibliothekarin, Elke Maderbacher, sind Bü-

cher eine Herzensangelegenheit. Daher stand für sie die Teil-

nahme am 7. Steirischen Vorlesetag von vornherein fest, den 

sie unter das Motto der „Bienen“ stellte. Vorgelesen wurde 

aus den neuesten Kinderbüchern der Gemeindebibliothek zu 

diesem Thema und als absoluter Höhepunkt des Tages erwies 

sich der Spaziergang zum Jung-Imker Samuel Pöllabauer, der 

während eines Lockdowns eigentlich aus Langeweile über die 

Imkerei gestolpert ist und mittlerweile als erst 18-Jähriger 20 

Bienenstöcke bewirtschaftet.  

Die Kinder konnten unmittelbaren Einblick in die Welt der Bie-

nen bzw. der Imkerei erhalten und erfuhren so, dass für ein Kilo 

Honig 120.000 Flugkilometer zurückgelegt werden müssen oder 

dass die männlichen Bienen, die Drohnen, keinen Stachel haben. 

Aus diesem Grund zeigten sie sich auch sofort furchtlos beim 

„Streicheln“ der Drohnen. Insgesamt waren die Kinder sehr an-

getan von den fleißigen Tierchen sowie deren Honig, der natür-

lich auch verkostet werden durfte. Nicht umsonst stellte die drei-

jährige Karoline fest: „Das war der schönste Bienentag der 

Welt“. 

 

Am 22. Juli fand ein E-Bike-

Fahrsicherheitstraining für 

Seniorinnen und Senioren 

statt, in welchem die Gene-

ration 50+ viel Theoreti-

sches und Praktisches rund 

um das E-Bike erfahren 

konnte. Organisiert wurde 

es von Karl Geier, der selbst 

ein begeisterter „Radler“ 

ist. 

Steirischer Vorlesetag—Alles rund um die Biene 

Samuel Pöllabauer 

Elke Maderbacher beim Vorlesen 

E-Bike-Fahrsicherheitstraining für Seniorinnen und Senioren 
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Bauplatz zu verkaufen 

 

Wunderschöner aufgeschlossener Bauplatz in Miesenbach zu 

verkaufen: 

Größe: 956 m2 

Preis: ortsüblich (verhandelbar) 

Bei Interesse bitte melden unter der Telefonnummer 

0664/1110321 

 

Selbstständige DGKP 

Es ist mir eine Herzensangelegenheit,  individuelle, bedürfnisorientierte und fürsorgliche 

Betreuung zu Hause anzubieten. Als freiberufliche Diplomierte Gesundheits- und Kran-

kenpflegerin bin ich mobil unterwegs. 

Ich möchte für Menschen, die Hilfe benötigen, aber auch für pflegende Angehörige zur 

Unterstützung und Entlastung im Alltag meine Leistungen anbieten, sowohl bei akuten 

Pflegesituationen, Langzeitpflegebedarf oder wenn sie als betreuender Angehörige einen 

wichtigen Termin wahrnehmen müssen. 

• Körperpflege, Mobilisation, Lagerung, Kontrolle der Vitalparameter,… 

• Hilfestellung bei alltäglichen Verrichtungen und Besorgungen 

• Angehörigenentlastung durch mehrere Betreuungsstunden am Stück 

• Begleitung und Unterstützung in akuten Phasen z.B. nach Entlastung aus dem Kranken-

haus 

• Beratung und Schulung von Angehörigen und 24-Stunden-Betreuung 

• Beratung und Unterstützung bei Pflegegeldantrag 

• Organisation von Heil- und Hilfsmitteln 

• Durchführung von medizinisch/therapeutischen Maßnahmen nach ärztlicher Anordnung

(Verbandwechsel, Medikamente einteilen, Blutabnahme, Beine bandagieren,…) 

 

Für nähere Informationen stehe ich gerne zur Verfügung. 

DGKP Pillhofer Katrin 

0664/4186243 

Gemeinde Miesenbach 

 
Dorfviertel 6, 8190 Miesenbach 
Tel. +43(0)3174/8223; Fax.+43(0)3174/82234 

Parteienverkehr:  Mo-Fr: 8-12 und Fr. Nachm. 13-17 Uhr 

Email: gde@miesenbach-birkfeld.gv.at   
Internet: www.miesenbach.com 
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Gerlinde Privschek Michael Paunger 

 
Was? Wann? Wo? 


